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Inkrafttreten des  
Bebauungsplanes Nr. 9, 
Ortsteil Rönshausen,  
„Auf der Eller“ 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Eichen-
zell hat in ihrer Sitzung am 8. November 2018 den 
Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Rönshausen, „Auf der 
Eller“, gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung be-
schlossen und die Begründung hierzu gebilligt. Weiterhin wurden die 
bauordnungsrechtlichen Festsetzungen gem. § 91 Hessische Bauord-
nung als Satzung beschlossen. 
 
Das nordwestlich der Ortslage von Rönshausen  (nördlich der Bahnli-
nie Fulda-Gersfeld und westlich der Straße „Tulpenweg“) liegende 
Plangebiet beinhaltet nach Neuvermessung die Grundstücke Gemar-
kung Rönshausen, Flur 3, Flurstücke 6/14, 38/4, 38/5 teilweise, 51, 52, 
53, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64 und 65. 
 
Die Abgrenzung ist aus nachstehender Abbildung ersichtlich. 

Mit dem Bebauungsplan werden wegen der hohen Nachfrage nach 
Baugrundstücken im Ortsteil Rönshausen die Voraussetzungen zur Er-
schließung eines neuen Baugebietes geschaffen. Die Aufstellung er-
folgte im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB (Einbeziehung 
von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) ohne 
Durchführung einer formellen Umweltprüfung. 
 
Mit dieser ortsüblichen Bekanntmachung gemäß § 10  
Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Röns-
hausen, „Auf der Eller“, in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 9, Ortsteil Rönshausen, „Auf der Eller“, mit 
Begründung und zusammenfassender Erklärung kann auf Dauer wäh-
rend nachstehend genannten Dienststunden von jedermann in der 
Bauabteilung der Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 7 A, 36124  
Eichenzell (gegenüber dem Schlösschen) eingesehen werden: 
 
Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag    von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
und Mittwoch   von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr, 

sofern nicht auf die genannten Tage ein gesetzlicher oder ortsüblicher 
Feiertag oder arbeitsfreier Tag fällt. 
 
In Verbindung mit der Inkraftsetzung des Bebauungsplanes wird auf 
folgende Paragraphen des Baugesetzbuches in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 Absatz 3 des Gesetzes vom 20. Juli 2017 (BGBl. 
I S. 2808), ausdrücklich hingewiesen: 
 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn 
die in den §§ 39 bis 42 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass 
er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt.  
 
§ 44 Abs. 4 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird.  
 
§ 215 Abs. 1 
Unbeachtlich werden  
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung 
 der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,  
2.   eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet- 
 zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans   
 und des Flächennutzungsplans und  
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs- 
 vorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma- 
 chung des Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich  
 gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung          
 begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  
 Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a  
 beachtlich sind. 

Dieter Kolb 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

- - - - - - -  Grenze des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
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Feldwege- und Grabenunterhaltungs-
verbandes „Hohe Rhön“ 
Änderung der Satzung 

Die nachstehende Änderung der Verbandssatzung des Feldwege- und 
Grabenunterhaltungsverbandes „Hohe Rhön“ wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
Die nach § 21 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts-
arbeit (KGG) erforderliche Genehmigung der Aufsichtsbehörde wurde 
am 21.Dezember 2018 erteilt.  
 
Sie hat folgenden Wortlaut: 
„Genehmigung: 
Gemäß § 21 Abs. 3 des Gesetzes über kommunale Gemeinschafts- 
arbeit (KGG) genehmige ich die von der Verbandsversammlung am 
17.12.2018 beschlossene Änderung der Satzung des Feldwege- und 
Grabenunterhaltungsverbandes Hohe Rhön, soweit das Ausscheiden 
der Gemeinden Eichenzell, Hofbieber und Poppenhausen (Wasserkup-
pe) geregelt wird.“ 

In Vertretung 
Schmitt 

Erster Kreisbeigeordneter 
Satzung 
zur Änderung der Satzung 
des Feldwege- und Grabenunterhaltungsverband „Hohe 
Rhön“ 
Aufgrund des § 18 Abs. 1 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (KGG) vom 16.12.1969 (GVBL. I. S. 307) i.V. mit § 92  
Abs. 3 Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung vom 01. April 
2005 (GVBl. I S. 142) hat die Verbandsversammlung des Feldwege- 
und Grabenunterhaltungsverband „Hohe Rhön“ in ihrer Sitzung am 
17. Dezember 2018 folgende Satzungsänderung beschlossen: 
 
Artikel 1 
§ 2 „Mitglieder“ wird in Absatz 1 wie folgt gefasst: 
(1) Die Mitgliedschaft der nachstehenden Gemeinden erstreckt sich   
ab 01.01.2019 auf folgende Gemarkungsflächen: 
a)  Die Gemeinde Ebersburg mit den gesamten Gemarkungen 
b)  Die Stadt Gersfeld mit den gesamten Gemarkungen 
c)  Die Gemeinde Hilders mit den gesamten Gemarkungen 
d)  Die Stadt Tann mit den gesamten Gemarkungen 
e)  Die Gemeinde Ehrenberg mit den gesamten Gemarkungen 
 
Artikel 2 
§ 6 „Zusammensetzung und Wahl der Verbandsversammlung“ erhält 
in Absatz 1 folgende Fassung: 
(1) Die Verbandsversammlung besteht ab dem 01.01.2019 aus 10 
gewählten Vertretern der Verbandsmitglieder. Für je angefangene 
4.000 ha ist ein Vertreter zu wählen. 
 
Artikel 3 
§ 20 „Öffentliche Bekanntmachung“ erhält in Absatz 1 folgende Fas-
sung 
(1) Die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen, Verordnungen, 
Beschlüssen, Hinweisen und Mitteilungen sowie Genehmigungen, die 
im Zusammenhang mit Rechtssetzungsverfahren oder zur Begrün-
dung von Ansprüchen erforderlich sind, sowie alle übrigen Bekannt-
machungen erfolgen durch Veröffentlichung in den Wochenzeitun-
gen: 
 
Ebersburger Nachrichten 
Gersfelder Rhönbote 
Hilderser Blättchen 
Tanner Stadtanzeiger 
Ulstertal Bote /Ehrenberg 
 
Die öffentliche Bekanntmachung ist mit dem Ablauf des Tages vollen-
det, an dem die letzte Wochenzeitung mit der Bekanntmachung er-
scheint, soweit nicht anderes bestimmt ist. 
 
Artikel 4 
Die Änderung der Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft. 
 
Ebersburg, 18. Dezember 2018 

Kram 
Verbandsvorsitzende 

Aus dem Rathaus 

Fundsachen 

Im Fundbüro der Gemeinde Eichenzell ist folgende Fund-
sache abgegeben worden: 

• Samsung Smartphone 
 
Gemeinde Eichenzell, Schlossgasse 4, 36124 Eichenzell, (Bürger- 
büro/Fundbüro). 
Auskünfte zu den Fundsachen unter Telefon 06659/979-41. 
 

Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Eichenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 19.12.2018 und Reise-
pässe, die bis zum 12.12.2018 
beantragt wurden, eingetroffen. 
 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgerbüro der Gemeindeverwal-
tung Eichenzell abgeholt werden. 
Bitte bringen Sie die alten Aus-
weisdokumente – falls noch nicht abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 03.01.2019 bis 09.01.2019 
 
75. Geburtstag 
Christel Schwab, Büchenberg 
 
80. Geburtstag 
Margit Kreß, Rönshausen 
Ottmar Schneider, Welkers 
 
85. Geburtstag 
Erika Müller, Eichenzell 
Paul Frohnapfel, Rönshausen 
 
 
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen! 

Ferientermine in den 
Kindertagesstätten der 
Gemeinde Eichenzell 
Für die Sommerferien 2019 gibt es wie in je-
dem Jahr zwei Termine. Die Kindertagesstät-
ten in den einzelnen Ortsteilen schließen wie 
folgt. 
 
1. Juli bis 19. Juli (1. bis 3. Ferienwoche): 
• „Riedrainmäuse“ Eichenzell 
• „Regenbogen“ Kerzell 
• „Schneckenhaus“ Rönshausen 
• „Kleine Freunde“ Welkers 
22. Juli bis 9. August (4. bis 6. Ferienwoche): 
•  „Sternschnuppe“ Eichenzell 
• „Fliegenpilz“ Lütter 
• „Spatzennest“ Löschenrod 
• „Gänseblümchen“ Rothemann  
Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme. 

Dieter Kolb 
Bürgermeister
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Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?

Aus dem Landkreis

Mit einer neuen Fördermöglichkeit für Kleinstunterneh-
men der Grundversorgung im ländlichen Raum, sowie für 
regionaltypische Ferienwohnungen, schafft das Land Hes-
sen vor dem Hintergrund des demografischen Wandels, 
veränderter Lebensgewohnheiten, fehlender Fachkräfte 
und altersbedingter Unternehmensaufgaben weitere An-
reize, die eine bedarfsorientierte Gründung oder Entwick-
lung im Handwerk sowie den Sektoren Lebensmitteleinzel-
handel, Gastronomie, Betreuung, Gesundheit, Kultur und 
Mobilität ermöglichen. 

Die Förderangebote sollen Investitionen in ländlichen Räumen be-
günstigen, zu deren Funktionserhaltung beitragen sowie Arbeitsplät-
ze schaffen und erhalten. Mit den Zuwendungen sollen Beiträge zur 
Sicherung einer regionalen Versorgung mit Gütern und Dienstleistun-
gen geleistet werden, sowie die ländliche Entwicklung und Erhaltung 
des attraktiven Lebensraums fördern. 
Gefördert werden können zum Beispiel bauliche Investitionen, langle-
bige Wirtschaftsgüter und die mit der Vorhabenumsetzung einherge-
henden Ausgaben für Dienstleistungen bei der Gründung und Ent-
wicklung von Kleinstunternehmen in den genannten Branchen. Die 
Förderung erfolgt als Projektförderung in Form einer Anteilsfinanzie-
rung der zuwendungsfähigen Ausgaben bis zu einer Höhe von maxi-

mal 200.000 €. Zuwendungsvoraussetzungen sind unter anderem ei-
ne positive Stellungnahme der zuständigen LEADER-Region sowie die 
Bestätigung eines bestehenden Defizits durch die betroffene Kommu-
ne. 
Das Angebot richtet sich an Kleinstunternehmerinnen und Kleinstun-
ternehmer, sowie Anbeiter von regionaltypischen Ferienwohnungen, 
die innerhalb einer der in Hessen anerkannten LEADER-Regionen an-
sässig sind oder in diesen eine Betriebsstätte besitzen/errichten wol-
len. 
Interessierte Zuwendungsempfänger für die Förderung von Kleinstun-
ternehmen können bis zum 15. August 2018 Anträge bei der für die 
ländliche Entwicklung zuständigen Fach- und Förderbehörde der 
Landkreise stellen, die hierfür die notwendigen Formulare bereithält. 
Für die Förderung von regionaltypischen Ferienwohnun-
gen endet die Antragsfrist am 22. August 2018 
Auskünfte zu den Förderangeboten erteilt de 
Fachdienst Regionalentwicklung des Landkreises Fulda 
 
Daniela Mayershofer 
Wörthstraße 15 
36037 Fulda 
Tel.: 0661 6006-768 
E-Mail: daniela.mayershofer@landkreis-fulda.de

Förderung von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung 2018 und regional- 
typischen Ferienwohnungen
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Tag der offenen Tür 
17.01.2019 
Die Johannes-Kepler- 
Schule ist vielfältig 

Einladung zum Tag der offenen Tür  
Donnerstag, den 17. Januar 2019 

Am Donnerstag, den 17.1.2019 lädt die Johannes-Kepler-Schule Neu-
hof in der Zeit von 16 bis 19 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein.  
Ziel und Anliegen der Veranstaltung ist es, die Vielfalt des pädagogi-
schen Angebotes zu zeigen. Als schulformbezogene Gesamtschule 
vereint die Schule unterschiedliche Schulzweige unter einem gemein-
samen Dach: den Gymnasialzweig, den Realschulzweig und den 
Hauptschulzweig. Als Besonderheit hat die Johannes-Kepler-Schule 
für die Schülerinnen und Schüler, die noch nicht ab der Klasse 5 den 
Gymnasialzweig besuchen, eine Förderstufe. Zukünftige Schülerinnen 
und Schüler, aber vor allem auch Eltern, können in den Jahrgangsstu-
fen 5 und 6 klären, welches der richtige Bildungsweg in der weiterfüh-
renden Schule ist. Im Südkreis Fulda ist das ein schulisches Alleinstel-
lungsmerkmal. 
Einblicke in die pädagogische Arbeit der verschiedenen Schulzweige, 
Beispiele aus dem Unterricht, Ausstellungen, Führungen durch die 
verschiedenen Bereiche der Schule, die unterschiedlichen Fachräume, 
die Mediothek, die Sporthalle und die Cafeteria stehen auf dem Pro-
gramm. Darüber hinaus gibt es Vorführungen der Bläserklassen und 
des Schulorchesters, Theateraufführungen, Bewegungs- und Mit-
machaktionen. 

„Ein bisschen so wie Martin…“ 

…so wollten wir Kinder und Erzieher/innen der KiTa St. Jakobus in Bü-
chenberg sein. Wir haben Frau Hohmann, die Geschäftsführerin der 
Deutschen Palliativ-Stiftung in Fulda, zu uns in die KiTa in einen Stuhl-
kreis eingeladen. 

Frau Hohmann erklärte den Kindern kindgerecht die Bedeutung des 
Wortes Palliativ/Pallium. Es bedeutet umhüllen, einwickeln, einku-
scheln und ummanteln. Sie erzählt, dass kranke Kinder am liebsten 
Mama und Papa bei sich haben. Damit diese Kinder zuhause sein kön-
nen ist die Deutsche Palliativ-Stiftung da. Es kostet nämlich viel Geld, 
wenn der Arzt, die Krankenschwester und die Medizin nach Hause 
kommen muss. Frau Hohmann vergleicht uns mit dem Heiligen Mar-
tin, der seinen Mantel mit dem Bettler teilt. 

So teilen nun die Kinder ihr St. Martins-Spenden-
geld vom St. Martinsgottesdienst mit kranken Kin-
dern und sind deshalb auch „Ein bisschen so wie 
Martin…“. Alle Kinder sind einverstanden und stolz, dass wir mit 
unserem Geld kranken Kinder helfen können. Wir übergeben einen 
Scheck in Höhe von 240 Euro an Frau Hohmann. 
Diese bedankte sich ganz herzlich bei den Kindern, bei der KiTa-Lei-
tung Alexandra Mörmel und Frau Reimann vom Elternbeirat für die 
Spende und verspricht uns wissen zu lassen, wofür das Geld verwen-
det wurde.

KiTa St. Jakobus Büchenberg 
Wir spenden an die Deutsche Kinder-Palliativ-Stiftung!

Kindergarten-Nachrichten

Schulnachrichten
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Der Förderverein der Schule und Kooperationspartner stellen sich vor. 
Eingeladen sind Eltern und Kinder der jetzigen Klassen 4 der Grund-
schulen im Südkreis. Darüber hinaus können aber auch die Eltern der 
aktuellen Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit nutzen, sich ein 
Bild von der baulichen und pädagogischen Weiterentwicklung der 
Schule zu machen.  
Selbstverständlich ist auch für das leibliches Wohl mit Kaffee, Kuchen 
und Würstchen gesorgt. Tatkräftige Unterstützung von Eltern, Kuchen-
spenden und engagiertes Mittun von Schülerinnen und Schülern wer-
den den Tag der offenen Tür zu einer informativen und auch unterhalt-
samen Öffentlichkeitsveranstaltung machen. Schulleitung und Kolle-
gium freuen sich auf Ihren Besuch. 

Regionalforum 

Bereitschaftsdienste 

Notdienst 
Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 9. 1. 
Apotheke im Zitronenfalter, Fulda,  
St. Vinzenzstr. 70, Tel. (06 61) 2 42 86 43 
 
Donnerstag, 10. 1. 
Apotheke im Emaillierwerk, Fulda,  
Am Emaillierwerk 1, Tel. (06 61) 90 15 28 01 
 
Freitag, 11.1. 
Marien-Apotheke, Fulda-Horas, 
Niesiger Straße 6, Tel. (06 61) 5 13 28 
 
Samstag, 12. 1. 
Schloss-Apotheke, Eichenzell, 
Im Streich 6, Tel. (0 66 59) 40 80 
Florenberg-Apotheke, Fulda-Edelzell,  
Chattenstr. 26, Tel. (06 61) 9 42 93 00  
 
Sonntag, 13. 1. 
St. Bonifatius-Apotheke, Fulda,  
Bahnhofstraße 7, Tel. (06 61) 2 13 14 
 
Montag, 14. 1. 
Altstadt-Apotheke, Fulda,  
Robert-Kircher-Str. 9, Tel. (06 61) 7 90 09 
 
Dienstag, 15. 1. 
Bären-Apotheke, Fulda,  
Dalbergstraße 22, Tel. (06 61) 90 16 26 50 
 
Mittwoch. 16. 1. 
Engel-Apotheke im Zentrum, Fulda, 
Steinweg 20-24, Tel. (06 61) 9 28 96-0 

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

12.01 - 13. 01. 2019 
Praxis H.-J. Lorenz, Künzell, Tel. 0661/24 26 21 
 

Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienstfrei-
en Tagen erreichbar. 
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen be-
schäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de 
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Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Kirchliche Nachrichten 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und 
Pfarrer i. R. Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060, E-Mail: fulda900@web.de 
 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul 

Mittwoch, 09.01. 
14.30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken 
15:00 Uhr Heilige Messe 

für Elfriede und Richard Zentgraf, Elisabeth Zentgraf, 
Gertrud Zentgraf, Cilli Zentgraf und Agnes Wöhler 
für Erna Bing 
für Regina Bock, Hilde Klaus, Rosa Schäfer und Ewald Link 
für Familien Eismann, Schreiner und Lomb 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrzentrum 
 
Freitag, 11.01. 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Priester- und Ordensberufungen 
18:30 Uhr Heilige Messe 

zu Ehren des hl. Josef in besonderem Anliegen -H- 
Messdiener Gruppe 1 
 
Samstag, 12.01. 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

Jahrtagsamt für Otto Schneider 
als Jahresgedächtnis für Walter Schultheis 
als Jahresgedächtnis für Maria Kram 
als Jahresgedächtnis für Wolfgang und Kurt Jäger 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-

gen mit eingeschlossen. Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk, L (Frau U. 
Müller-Erb), Messdiener Gruppe 2 
 
Mittwoch, 16.01. 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken 
08:30 Uhr Heilige Messe 
19:30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis (Ev. Trinitatiskirche - Gemeinde-
zentrum). Herzliche Einladung an Alle! Auch sporadische Teilnahme 
oder mal zum „Reinschnuppern“ ist möglich. 
 
Freitag, 18.01. 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet für Priester- und Ordensberufungen 
18:30 Uhr Heilige Messe 

Jahrtagsamt für Hedwig und Hermann Sitzmann, leb. und vest. 
Angehörige 

Messdiener Gruppe 3 
 
Sonntag, 20.01.2019 (2. Sonntag im Jahreskreis) 
10.00 Uhr Hochamt 

für Helge Kolb 
für Wolfgang Heuser 
für Hermann Lindenthal 
Jahrtagsamt für Elisabeth Schmitt 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Nach dem Gottesdienst verkauft die KAB Ei-
chenzell Kaffee zu Gunsten der Kaffeebauern in Guatemala. 
Kollekte für die Caritas in OMSK, L (Frau H. Wroblewski) 
Messdiener Gruppe 1 
14:00 Uhr Tauffeier mit Taufe der Kinder 

Moritz Bott 
Leni Sauer 
Fabian Weiß 

Messdiener Gruppe 1 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch, 09.01. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 12.01. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

3. Sterbeamt für Rita Schäfer 
für Paula Berg 
für Horst, Klaus und Andrea Berg 
für Maria Karges 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen.  L (Thomas Müller) 
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
 
Montag, 14.01. 
16:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Dienstag, 15.01. 
14:30 Uhr Seniorentanz im Bürgerhaus Löschenrod 
 
Mittwoch, 16.01. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis 
im Ev. Trinitatiskirche - Gemeindezentrum in Eichenzell 
 
Sonntag, 20.01. (2. Sonntag im Jahreskreis) 
08.30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: 
Löschenrod, Eichenzell, Lütter, Welkers, Rönshausen und Melters 

Kollekte für die Caritas in OMSK
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Hl. Familie Kirche Rönshausen  
(mit Melters)  

Donnerstag, 10.01. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebeet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 13.01. (Taufe des Herrn, Fest) 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Rönshausen, Mel-
ters, Eichenzell, Lütter, Löschenrod und Welkers 

Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
L (Frau K. Schleicher) 
 
Dienstag, 15.01. 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 

für Laura und Franz Josef Herbert und Sophia Leibold 
 

Mittwoch, 16.01. 
19.30 Uhr Ökum. Bibelgesprächskreis in der Trinitatiskirche - 
Gemeindezentrum in Eichenzell 
 
Donnerstag, 17.01. (Hl. Antonius) 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 20.01. ( 2. Sonntag im Jahreskreis) 
10.00 Uhr Hochamt 

Jahrtagsamt für Emilie Heil und für Magnus Heil und Maria 
Winkler 

als Jahresgedächtnis für Jürgen Walter 
Jahrtagsamt für Erwin Schmitt 
für Renate Schmitt 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
L (Frau A. Hartung) 
Kollekte für die Caritas in OMSK 
 
 
Heilig Kreuz Kirche Welkers  

Donnerstag, 10.01. 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für verst. Schwiegertochter Silvia , leb. und  
verst. Angehörige 
 

Sonntag, 13.01. (Taufe des Herrn, Fest) 
10.00 Uhr Hochamt 

2. Sterbeamt für Rosa Schmitt 
für Heike Trapp 
für Maria und Karl Dalibor 

Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk, L (Frau E. Cabanski) 
 
Mittwoch, 16.01. 
19.30 Uhr ökum. Bibelgesprächskreis in der Trinitatiskirche - 
Gemeindezentrum in Eichenzell 
 
Donnerstag, 17.01. Hl. Antonius 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag, 19.01. 
17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag 

für Helga Brehl, lebende und verst. Angehörige 
Kollekte für die Caritas in OMSK 
L (Herr Stephan Mihm)

 © Johannes Netzer  / stock.adobe.com
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Engel, die putzen. Ein Hirte, der den 
Anschluss verpasst und Könige, die 
Verspätung haben. Das alles ge-
schah am Hl. Abend beim Krippen-
spiel in Rönshausen. 

Zwei Engel, die fleißig eine Wolke polier-
ten, hätten beinahe ihre Aufgabe am Hl. 
Abend vergessen. Aber dann ging doch 
noch alles gut und Maria und Josef beka-
men jedenfalls noch einen warmen Stall 
als nächtliche Unterkunft. Mit Unterstüt-
zung vom Team des Kinder-Wort-Gottes-
dienstes und musikalischer Begleitung 
von Ulla Müglich, führten die Kinder am 
Nachmittag des Heiligen Abends, nach 
vielen Proben, ein wieder mal sehr schö-
nes Krippenspiel auf. Die zahlreich er-
schienen Kirchenbesucher spendeten den 
Kindern großen Applaus. Pfarrer Guido 
Pasenow bedankte sich für die Einladung 
und „sein Esel“ (Handpuppe) durfte so-
gar während des Krippenspiels beim Stall 
liegen. Am Ende segnete Pfarrer Pasenow 
die vielen Kinder und alle Anwesenden 
und entließ sie in eine hoffentlich frohe 
und unbeschwerte Weihnachtszeit. 
 

Text: P. Schlag

Krippenspiel in der Hl. Familie Kirche Rönshausen am 24.12.2018

Krippenspiel am 24.12.2018 in der Hl. Familie Kirche Rönshausen

Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: (0 66 56) 44 0, Fax: (0 66 56) 50 47 15 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45-10.30 Uhr, Fr 16.30-18.00 Uhr 
 
 
Samstag, 12.01.19 
Büchenberg 
10.00 Uhr DANKAMT  
 anlässlich der „DIAMANTENEN HOCHZEIT“ 

von Erich und Inge Kreß. 
 
Sonntag, 13.01.19 Taufe des Herrn Fest 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse als Amt für Josefine Semmler.mit 

Segnung der Sternsinger. 
Die Döllbacher Sternsinger werden heute unterwegs sein, 
um den Segen in die Häuser zu bringen. 
KOLLEKTE: Maximilian-Kolbe-Werk 
Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Amt für Theo und Anna Goldbach, lebende und verstorbene An-
gehörige, 
Amt für Paula Muth. 

 
Dienstag, 15.01.19 
Zillbach 
19.00 Uhr Stiftungsamt für die Verstorbenen der 

Familie Halbleib und Angehörige. 
 
Mittwoch, 16.01.19 Marzellus 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene der Familien Klug und 
Walter. 
14.30 Uhr SENIORENNACHMITTAG  Herzliche Einladung! 
 
Donnerstag, 17.01.19 Hl. Antonius, Mönchsvater 
Döllbach 
19.00 Uhr Amt zu Ehren des hl. Antonius. 

Freitag, 18.01.19 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Amt zum Dank. 
 
Vom 18. - 25. Jan. wird die Gebetswoche für die Einheit der 
Christen begangen. 
 
Sonntag, 20.01.19 2. Sonntag im Jahreskreis 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 

Amt für Maria Auth, leb. und verst. Angehörige 
Büchenberg 
10.00 Uhr HOCHAMT 

Amt für Margot Klüber, best. v. PGR. 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
Freitag, 11.01.: Wochentag in der Weihnachtszeit 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Friedrich Thoma, lebende und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 13.01.: Taufe des Herrn 
10:00 Uhr Hochamt 
L1: Jes 42, 5a.1-4.6-7 / L2: Apg 10, 34-38 / Ev: Lk 3, 15-16.21-22 

als Jahresgedächtnis für Alfred Kremer 
für Josef, Franziska und Paul Schlag 
für Helene und Oskar Seufert 
für Josef Horn 

Messdiener: Gruppe B, K (Herr J. Link), L (Frau A. Hohmann), Kollekte: 
Maximilien-Kolbe-Werk 
 
Dienstag, 15.01.: Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

als Jahresgedächtnis für Anna Müller und verstorbene  
Angehörige
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Mittwoch, 16.01.: Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
15:00 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrheim 
19:00 Uhr Neujahrsempfang (kfd) im Pfarrheim 
 
Freitag, 18.01.: Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe nach Meinung 
 
Samstag, 19.01.: 2. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE 
L1: Jes 62, 1-5 / L2: 1 Kor 12, 4-11 / Ev: Joh 2, 1-11 

als 3. Sterbeamt für Agnes Schaub 
als Jahresgedächtnis für Ernst Bolz 
für Irmgard und Anton Menz 
für Elfriede und Josef Schütz 
für Helmut Will 

Messdiener: Gruppe C, K (Frau M. Eismann), L (Frau A. Fritzler), Kollek-
te: für unsere Kirche 
 
Pfarrbücherei ist geöffnet: 

Mittwoch, 09.01.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Bernadette 
Freitag, 11.01.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Amira 
Mittwoch, 16.01.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 18.01.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Amira/Patricia 
 

Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de  
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr,  
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de. Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de. Wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
Sonntag, 13.01.2019, Taufe des Herrn, weiß 
Sternsingeraktion 
Hattenhof 
08:30 Uhr Pfarramt 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Pfarrei 
3. Sterbeamt f. Robert Dessauer 
10., Jta. f. Hermann Schäfer u. verst. Ehefrau Johanna 
Jta. f. Irmgard Heil 
Amt f. Volker Röhrig, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Manfred Steinle 
Rothemann 
10: 00 Uhr Hochamt 

Amt f. Oskar Ebert, leb. u. verst. Angeh. 
Amt f. den Freiden auf der Welt 
Jta. f. Emil Schmitt, leb. u. verst. Angeh. 

Lektor: Maria Johna  
Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk 
 
Montag, 14.01.2019,  
Rothemann 
18:00 Uhr Scholaprobe 
 
Dienstag, 15.01.2019, Tagesmesse, grün 
Kerzell 
18:00 Uhr Bücherei im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Leb. u. Verst. d. Kirchengemeinde 
Rothemann 
19:45 Uhr Bibelabend im „alten“ DGH 
Hattenhof 
20:00 Uhr Katechetentreffen im Pfarrheim 
 
Mittwoch, 16.01.2019, Tagesmesse, grün 
Kerzell 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 

Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreff im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkrantgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Muttergottes 
Amt f. Oskar u. Anna Goldbach 
1. Jta. f. Gerda Wahl u. verst. Ehemann 
Jta. f. Irmgard Günther 

17:00 Uhr PGR-Vorstandsrunde im Pfarrhaus 
Rothemann 
15:00 Seniorentreff im alten „DGH“ 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Pfarrer Helge Abel, Wartburgstraße 1, 36043 Fulda, 
Tel.: 0661/42434, Fax: 0661/94 26 89 6,  
E-Mail: Helge.Abel@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
 
Sonntag, 13. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Holger Biehn 
 
Wochenspruch für die 3. Kalenderwoche: 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ Römer 8,14 
 
Dienstag, 15. Januar 
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht des Pfarrbezirkes Bronnzell 
im Gemeindezentrum der Friedenskirche 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Mitmachgottesdienstteams im 
Sitzungsraum des Gemeindezentrums der Trinitatiskirche 
 
Mittwoch, 16. Januar 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im  
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R.  
Rudolf Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Donnerstag, 17. Januar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell, Kon-
takt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke Haipeter, 
Tel.: 06659-618804 
 
Freitag, 18. Januar 
18.00 Uhr Neujahrsempfang der kirchlichen Mitarbeiter im Gemein-
dezentrum der Friedenskirche mit gemütlichen Beisammensein 
 
Sonntag, 20. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias  
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 
 
Wochenspruch für die 4. Kalenderwoche: 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“  
Johannes 1,16 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4,  
36124 Eichenzell, Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
 
Sonntag, 13. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
11.00 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Holger Biehn 
 
Wochenspruch für die 3. Kalenderwoche: 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ Römer 8,14 
 
Montag, 14. Januar 
9.30 – 11.00 Uhr Moment mal – ökumenisches Frauentreffen,  
Kontakt: Frau Schirocky, Tel.: 06659 / 4936 – in Absprache
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Dienstag, 15. Januar 
15.30-16.30 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 1 und 16.45-
17.45 Uhr Konfirmandenunterricht der Gruppe 2 des Pfarrbezirks  
Eichenzell im Gemeindezentrum Trinitatiskirche 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Mitmachgottesdienstteams im 
Sitzungsraum des Gemeindezentrums der Trinitatiskirche 
 
Mittwoch, 16. Januar 
19.30 Uhr Geschenkte Zeit, ökumenischer Bibelgesprächskreis im  
Gemeindezentrum der Trinitatiskirche, angeleitet von Pfarrer i. R.  
Rudolf Zeller u. Pfarrer Edwin Röder 
 
Donnerstag, 17. Januar 
18.00-20.00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum Eichenzell,  
Kontakt: Pfarrer Edwin Röder, Tel.: 06659-918692 oder Wiebke  
Haipeter, Tel.: 06659-618804 
 
Freitag, 18. Januar 
18.00 Uhr Neujahrsempfang der kirchlichen Mitarbeiter im Gemein-
dezentrum der Friedenskirche mit gemütlichen Beisammensein 
 
Samstag, 19. Januar 
10.15 Uhr Evangelische Andacht im Mehrgenerationenhaus der AWO 
in Eichenzell, gehalten von Pfarrer Edwin Röder, dazu sind auch alle 
anderen Gemeindeglieder herzlich eingeladen. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst am Vorabend des 2. Sonntags nach dem 
Epiphaniasfest, gehalten von Pfarrer Edwin Röder. 
Heute ist kein Kindergottesdienst! 
 
Sonntag, 20. Januar, 2. Epiphanias 
11.00 Uhr Mitmachgottesdienst für klein und groß in Begleitung ihrer 
Eltern bzw. Angehörigen und allen, die kommen wollen, gehalten vom 
Mitmachgottesdienstteam 
 
Wochenspruch für die 4. Kalenderwoche 
„Von seiner Fülle haben wir alle genommen Gnade um Gnade.“  
Johannes 1,16 
 

Ev. Kirchengemeinde 
Flieden - Neuhof  
Pfarrbüro Flieden-Neuhof  
Siglinde Schäfer, Albert-Schweitzer-Straße 5, 
36119 Neuhof  
Telefon: 0 66 55 - 27 02  
Öffnungszeiten:  
Montag & Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr,  
Dienstag & Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr.  
 
Pfarramt Neuhof  
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-
Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof,  
Tel.: 0 66 55 - 91 83 59,  
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de  
Sprechzeit: Dienstag, 10.00 – 12.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
Pfarramt Flieden  
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden,  
Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352,  
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de  
Sprechzeit: Mittwoch, 17.15 – 19.00 Uhr (oder nach Vereinbarung)  
 
 
Veranstaltungen in Neuhof  
Sonntag, 13. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias   
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Abel, Bronnzell)  
 
Wochenspruch: 
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder. (Römer 8, 14)  
 
Dienstag, 15. Januar  
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
18.00 Uhr Jugendgruppe  

Mittwoch, 16. Januar  
14.00 Uhr ökum. Strickkreis  
16.00 Uhr Gottesdienst, in Mutter Teresa (Pfr. Biehn)  
 
Donnerstag, 17. Januar  
19.00 Uhr Bergmannschor  
 
Freitag, 18. Januar  
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 20. Januar – (2. So. n. Epiphanias)  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrin. Wölfel)  
gleichz. Kinder-Gottesdienst (Pia Reuß)  
 
 
Veranstaltungen in Flieden  
Sonntag, 13. Januar –  
1. Sonntag nach Epiphanias   
11.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Abel, Bronnzell)  
 
Montag, 14. Januar  
17.30 Uhr ökum. Bibelteilen, im evang. Gemeinde-
haus  
19.00 Uhr Kreativ-Treff  
 
Dienstag, 15. Januar  
09.30 Uhr Schwangerencafé & Krabbelgruppe  
16.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht  
 
Mittwoch, 16. Januar  
19.30 Uhr Posaunenchor (Ort nach Absprache) 
19.30 Uhr Glaubenskurs „Stufen des Lebens: Weil Du JA zu mir sagst“  
 
Donnerstag, 17. Januar  
16.00 Uhr Jungschar  
 
Sonntag, 20. Januar – (2. So. n. Epiphanias)  
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Flieden (Pfrin. Wölfel)  
11.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, in Rommerz (Pfrin. Wölfel)
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Freiwillige Feuerwehr 
Eichenzell 
Jahreshauptversammlung 
am 12.01.2019 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden, 
wir laden euch herzlich zu unserer nächsten ordentlichen Jahres-
hauptversammlung 

am Samstag, 12. Januar 2019 um 19:30 Uhr 
ins Feuerwehrhaus Eichenzell ein. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Totenehrung 
2. Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung vom 13.01.2018 
3. Bericht des Vereinsvorsitzenden 
4. Bericht des Wehrführers 
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes 
6. Kassenbericht 
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
8. Ernennung des Jugendfeuerwehrwartes für den Zeitraum 2019-

2024 
9. Wahl von zwei Kassenprüfern 
10. Grußworte der Gäste 
11. Ehrungen und Beförderungen 
12. Termine 2019 
13. Anträge, Anfragen und Verschiedenes 
 
Anzug: Mitglieder der Einsatzabteilung und der Alters- und Ehren- 
abteilung in Uniform. Anträge sind bis eine Woche vor der Versamm-
lung beim Vorsitzenden oder dem Wehrführer einzureichen. 
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen aller Mitglie-
der. Im Anschluss an die Versammlung laden wir zu einem kleinen Im-
biss ein. 

André Müller, 1. Vorsitzender 
Daniel Dreijalts, Wehrführer 

 
Einsammeln der Weihnachtsbäume für das  
Hutzelfeuer in Eichenzell 

Die Freiwillige Feuerwehr und die Jugendfeuerwehr Eichenzell planen 
für das Hutzelfeuer im Jahr 2019 wieder die Weihnachtsbäume in Ei-
chenzell für das Hutzelfeuer einzusammeln. 
Als Termin hierfür ist Samstag, 2. Februar 2019 vorgesehen. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Kürze hier. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr! 

Ihre Freiwillige Feuerwehr und Jugendfeuerwehr Eichenzell 

Handwerkerverein  
Eichenzell 
Einladung 

zu unserer Generalversammlung 2018  
am 09.02.2019 um 19:30 Uhr  
im Handwerkerhaus. 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
3. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
4. Bericht des 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassenwartes 
6. Bericht der gewählten Kassenprüfer 
7. Entlastung des gesamten Vorstandes 
8. Aussprache zu den Berichten 
9. Wahl des gesamten Vorstandes für 2 Jahre 

1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassenwart (incl. Vertreter) 
Schriftführer des erweiterten Vorstandes 

10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Verschiedenes (Ehrungen) 
Um 18:00 Uhr findet ein Gottesdienst für unsere lebenden und ver-
storbenen Mitglieder statt.  

 Michael Hohmann 
Schriftführer 

Vereine + Verbände
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Am 15.12.2018 fand die Weihnachtsfeier  
der Tischtennis-Abteilung statt.  

Die anwesenden Spielerinnen und Spieler konnten sich über ein buntes Pro-
gramm freuen, dass das Event- Team und der Vorstand für sie vorbereitet hat-
ten. Als Warm-Up gab es Glühwein und heißen O-Saft am Lagerfeuer. Nach einer einleitenden Rede 
von Abteilungsleiter Stefan Heil standen das Abendessen und der anschließende Auftritt vom Niko-
laus und seinem Knecht Ruprecht auf dem Programm. Im Ehrungsblock wurden Spielerinnen und 
Spieler für viele Jahre ihrer Zugehörigkeit geehrt. Beim gemütlichen Beisammensein und auch bei 
lauter Musik konnte das Jahr bzw. der Abend ausklingen... Es war ein schöner Abend in geselliger 
Runde. 
Für ihre langjährige Zugehörigkeit im hessischen Tischtennisverband wurden geehrt (von links nach 
rechts auf dem unten stehenden Bild):  
Stefan Heil (Gold 30), Christian Brell (Bronze), Stefanie Kress (Silber), Thorsten Leitsch (Silber),  
Miriam Mähner (Gold), Jürgen Fischer (Gold 40), Inge Grubmüller (Gold 30), Ingo Wilker (Gold), 
Manfred Mähner (Gold 50), Michael Brehl (Gold 40) und Erika Mähner (Gold 40).

TLV Eichenzell Weihnachtsfeier

Weihnachtsmann und Knecht Ruprecht

Geehrte Mitglieder

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Roman Aha und Thomas 
Knips mit tollen persönlichen Bestzeiten beim 
40. Frankfurter Sylvesterlauf 

Der Lauftreff „Spiridon“ Frankfurt hat am 30.12.2018 zum 
40. Mal seinen Silvesterlauf rund um die Commerzbankare-
na in einer gelungenen Jubiläumsveranstaltung ausgerich-
tet. 

Bei bestem Laufwetter standen 2.348 Athleten über die 10 km Strecke 
an der Startlinie – Teilnehmerrekord! Doch die Organisatoren stemm-
ten diese Herausforderung meisterhaft und boten eine toll organisier-
te Veranstaltung. Einzig die Tatsache, dass der Verpflegungsstand in 
der Wintersporthalle schon früh ausverkauft war, sorgte für einen klei-
nen Wermutstropfen bei den dreizehn hungrigen Eichenzeller Läufe-
rinnen und Läufern im Ziel. Diese waren nach dem gemütlichen Jah-
resabschluss tags zuvor am Eichenzeller Türmchen nach Frankfurt ge-
reist, um das Wettkampfjahr 2018 mit einem letzten Lauf abzuschlie-
ßen. Schnellster Eichenzeller war Roman Aha in persönlicher Best-
zeit von 38:09 Min.! Damit blieb er erstmals unter der begehrten 40-
Minuten-Grenze, und war über zwei Minuten schneller, als seine bis-
herige Bestzeit. Im starken Teilnehmerfeld bedeutete dies den 66. 
Rang im Männerfeld und Platz 30 in der Männer-HK. 
Thomas Knips verbesserte in 38:33 Min. seine persönliche Bestzeit 
um 6 Sekunden. Er wurde damit 78. Mann und in der AK M40 toller 7. 
Ihm folgten Michael Taubert in 47:54 Min. und Steffen Wunsch 
in 50:24 Min. 
In der Addition belegten damit die drei schnellsten Eichenzeller Her-
ren Platz 42 von 134 Teams in der Teamwertung der Herren. Ebenfalls 
am Start bei den Männern war Michael Bauer, der sein Lauf-Jahr 
zufrieden in 63:33 Min. beendete.

stehend v. l.: Norman Kadner, Sabine Treger, Marina Kadner, Micha-
el Bauer, Gastläuferin Mona Nüchter, Julia Herbert, Tamara Jacobi 
und Lorena Schnopp, unten v.l.: pers. Bestzeiten-Läufer Roman Aha 
und Thomas Knips
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Die Damen verabredeten sich zunächst, gemeinsam zu laufen. Das 
riesige Starterfeld machte dieses Vorhaben aber zu einer echten He-
rausforderung. Lorena Schnopp (47. ihrer AK), Sabine Treger 
(29.) und Tamara Jacobi (30.) gelang diese Herausforderung dank 
einiger Slaloms um die Aktiven herum. Gemeinsam erreichten sie die 
Ziellinie in genau 53:00 min. Gefolgt wurden sie von Julia Herbert 
und Gastläuferin Mona Nüchter, die ebenfalls gemeinsam gelaufen 
waren. Die Uhr blieb bei ihnen nach 55:52 min stehen. 
Christine Ehrig und Gastläufer Rüdiger Krahe nutzten den Lauf 
als Familienausflug und liefen mit ihren Baby-Joggern in 55:59 Min. 
ins Ziel. Auch Ruth Heil nutzte den Lauf für ein Familientreffen und 
lief gemeinsam mit einigen Familienmitgliedern in 57:54 Min auf 
Rang 26 ihrer Altersklasse über die Ziellinie. Kurz zuvor, nach 57:30 
Min, beendete Marina Kadner das 10 km Rennen. 
Die sechs Damen belegten in der Teamwertung der Frauen die Plätze 
18 und 34 von insgesamt 64 Teams. 
Den Frankfurt Silvesterlauf gewann bei den Damen wie im Vorjahr  
Lisa Oed vom SSC Hanau Rodenbach in 35:50 min. Bei den Herren 
siegte Marcel Krieghoff von SC Impuls Erfurt in 32:11 Min. 
Vollständige Ergebnislisten gibt es unter http://frankfurter-sl.r.mikati-
ming.de/2018/. Die offiziellen Fotos zur Veranstaltung sind hier 
http://www.sportonline-foto.de/ zu finden. 

Bericht: Tamara Jacobi, Foto: Lauftreff  © Markus Gann  / stock.adobe.com
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KAB Welkers 
Jahreshauptversammlung 

Zur Jahreshauptversammlung am 12.01.2019 la-
den wir alle Mitglieder ganz herzlich um 19.30 Uhr 
in den Landgasthof Buch ein. 
Die Jahreshauptversammlung beginnt mit einem 
gemeinsamen Essen. Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freut sich der Vorstand. 
Anmeldungen nimmt Stephan Mihm entgegen. 
 

Musikverein  
Eichenzell 
Jahreshauptversammlung 

Der Musikverein Eichenzell e.V. lädt hiermit alle Mitglieder herzlich 
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein.  
Diese findet am Freitag, 11. Januar 2019 um 19.00 Uhr im  
Proberaum des Musikvereins statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende und Feststellung der  
 Beschlussfähigkeit 
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
3. Bericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht der 1. Schriftführerin 
5. Bericht des 1. Kassierers 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Bericht des Dirigenten 
8. Entlastung des Vorstandes 
9. Neuwahl des gesamten Vorstandes 
10. Neuwahl eines Kassenprüfers 
11. Verschiedenes 
 
Anträge an die Versammlung bitten wir bis spätestens Freitag, 4. Ja-
nuar 2019 bei der 1. Vorsitzenden Heidi Diegmüller, Sachsenhausen 
47, 36124 Eichenzell, einzureichen! 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten! 

Der Vorstand des 
Musikverein Eichenzell 

 

Rhönklub Eichenzell 
Frauengruppe 

Spiele-Abend 
Wann: Freitag, 11. Januar 2019 
Wo: Klubraum, Munkenstraße 1 
Treffen: 19:00 Uhr 
Frisch Auf!  Margit Grösch 
 Tel.: 06659/1768 

Seniorenwanderung in Eichenzell 

Wann: Mittwoch, 16. Januar 2019 
Treffen: 14:00 Uhr, Genoba Eichenzell  
Wanderung: „Rundwanderung in Eichenzell“ 
Gehzeit: ca. 1 Stunde 
Abschluss: „Rhönklubraum, Munkenstraße 1“ 
Wanderführung:  Familie Erich Bug, 06659/2713 

  Familie Bernd Günder, 06659/1342  
Frisch-Auf! 
 

TCE Eichenzell 
Neujahrsempfang 

Der Vorstand des Tennisclubs Eichenzell 
lädt auch in diesem Jahr wieder alle Ehren-
mitglieder und passiven Mitglieder des 
TCE und ihre Partner zu Beginn des neuen 
Jahres ein, mit uns auf ein gutes 2019 anzu-
stoßen. 

Auch wenn Ihr (derzeit) nicht mehr der kleinen gelben Filzkugel nach-
jagt, so zeigt doch die Tatsache, dass Ihr dem TCE trotzdem die Treue 
haltet, Eure Verbundenheit zu uns. Dafür möchte Euch der Vorstand 
Dank sagen und lädt Euch zu einem Neujahrsempfang 

am Freitag, den 18. Januar 2019 um 19.00 Uhr 
in den Clubraum der Tennishalle 

ein. Dabei möchten wir Euch aber nicht nur Dank sagen, sondern Euch 
auch über die Vereinsaktivitäten unterrichten. Natürlich haben wir 
auch etwas zum „Neiseln“ und ausreichend Getränke vorbereitet.  
Zur besseren Planung bitten wir Euch um Zu- oder Absage bis zum 
13.01.2019 per Telefon oder  
E-Mail: vorstand@tennisclub-eichenzell.de 
Wir freuen uns auf einen netten Abend mit Euch. 

Jochen Freund und Rolf-Michael Müller (1. + 2. Vorsitzender) 

Schützengemeinschaft  
Eichenzell 
Luftgewehr: 
Im 6. Wettkampf der Saison besiegten die Eichen-
zeller Schützen die Mannschaft aus Trätzhof mit 
1311 zu 1294 Ringen und haben die Bronze Me-
daille damit gesichert. 
Im letzten Wettkampf geht es nochmal richtig zur 
Sache. Da haben die Eichenzeller die Müser Schützen zu Gast und die 
Chance Ihnen den zweiten Tabellenplatz streitig zu machen. 
 
Luftpistole: 
Gerade einmal 11 Ringe trennten die Eichenzeller Mannschaft von 
den Gästen aus Rückers. Da konnten leider nicht mal die grandiosen 
369 Ringe vom Eichenzeller Top Schützen Markus Mopser helfen. 
Man verlor den Wettkampf mit 1336 zu 1347 Ringen. Hoffentlich ha-
ben sie im nächsten Wettkampf gegen Magdlos mehr Erfolg bevor es 
nach Bad Salzschlirf zum direkten Verfolger geht. 
Wer Interesse am Schießen hat kann gerne vorbeikommen und sich 
die Sache unverbindlich anschauen oder auch gleich Probeschießen. 

Trainingszeiten: 
Montag und Mittwoch: 19.00 - 21.00 Uhr  
Jugendliche: montags ab 18.00 Uhr 
36124 Eichenzell - Zur Mühlau 13 (Kellergeschoss des Bauhofs)

Luftpistolenmannschaft  

 © Mike Richter / stock.adobe.com
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Die Chorgemeinschaft „Helianthus Büchenberg e. V.“,  
„Belcanto“ und der mitwirkende Pfarrer John Roy, unter 
der Leitung von Natallia Klug, luden ein zum Adventskon-
zert in die Kirche St. Jakobus in Büchenberg. 

Der Chorvorstand Elisabeth Möller begrüßte die zahlreichen Gäste 
und lud ein zu einer besinnlichen Stunde mit Liedern zur Ehre der  
Geburt Christi und zur Freude der Zuhörer. 
Mit besinnlichen Texten und traditionellen, wie modernen Weih-
nachtsliedern wurde der Weg zur Krippe begleitet. Das weihnacht-
liche Geschehen und die Freude überall in der Welt erzählten die 
Lieder „Es ist ein Ros` entsprungen“, „Resonet in laudibus“, 
„Christ ist geboren“ (erste Strophe auf polnisch), „Hört der Engel 
Lieder“ , „Zu Bethlehem überm Stall“, „Bethlehem Spiritual“ und 
„Tochter Zion“(2.Strophe: wunderschönes Terzett von Sopran, Te-
nor und Bass). Zur persönlichen Verbindung mit Weihnachten wur-
de das Publikum befragt. Das Feiern des „Festes der Feste“ in der 
Familie, das unfassbare Geschehen der Geburt Christi in Armut, 
überraschende, freudige Begebenheiten in der Vorweihnachtszeit 
und das „Licht werden“ in einem jeden von uns, waren die Ant-
worten. Höhepunkte waren auch das Mitwirken des Pfarrers John 
Roy, in Begleitung des Männerchors Belcanto mit den indischen 
Liedern „Oho pyaari rahat“ und „Devine pira kunu“, die vom Pu-
blikum mit rhythmischem Klatschen begeistert begleitet wurden. 
Dann das zu Herzen gehende, klangvolle Solo von Ellen Henkel mit 
„Mary, did you know“. Die Fassung von „When a Child is born“ 
wurde von „Helianthus“ mit Freude und gekonnt vorgetragen. Mit 
Klavier- und Gitarrenbegleitung begeisterten Belcanto das Publi-
kum mit „Bells of Christmas“. 
Der letzte Teil des Adventskonzertes wurde mit rhythmischen und 
sehr klangstarken Liedern teils von „Helianthus“ und „Belcanto“ 

zusammen gestaltet. Nach „Merry Christmas Ma-
drigal“, „White Christmas“ und „It`s the most 
wonderful time“ belohnte das Publikum die Sän-
ger und Sängerinnen mit starkem Beifall. 
Hermann Ruppel und Sigrid Fernández-Schlag dankten der Chorleite-
rin, dem Publikum und den Mitwirkenden. Mit einem kleinen Umtrunk 
klang der schöne Adventsnachmittag aus. 
Die gesamte Spende wird für das Schulprojekt von Herrn Pfarrer John 
Roy in Indien gespendet.

Weihnachtskonzert Helianthus 
„Auf dem Weg zur Krippe“

Weihnachtskonzert 2018
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Es freuen sich mit den Bornfeldern von links: Erhard und Johannes Kiszner (Leben und Arbeiten in Eichenzell), Karin Breitenbach (Leben und 
Arbeiten und Schola), Harald Herbert (Bornfeld [hinten mit Kappe]), Elvira Jestädt und Karin Jahn (Schola), Dorothee Walter (Verwaltungs-
rat), Pfarrer Guido Pasenow, Marianne Haase und Kornelia Klüber (KFD), Ute und Stefan Grünewald (Bornfeld)

Die Anliegergemeinschaft BORNFELD-Rönshausen veran-
staltet seit mehr als 20 Jahren einen Weihnachtsmarkt in 
romantischer Kulisse. Traditionell kommt der Nikolaus und 
es werden weihnachtliche Spezialitäten angeboten. 

Die Kinder konnten sich in diesem Jahr auch wieder in einer „Weih-
nachtsbäckerei“ ausprobieren. Dank gilt allen leidenschaftlichen Hel-
fern und Unterstützern. Der Erlös des 22. Bornfelder Weihnachtsmark-
tes kommt mit 1.000 Euro der Rönshausener Kirchenrenovierung  

(3. Etappe: Innenanstrich) sowie mit 500 Euro dem Verein „Leben und 
Arbeiten in Eichenzell“ zugute. Außerdem erhalten die Kinderhilfe 
„Sri Lanka e.V.“ 500 Euro und der Kindergarten Rönshausen 200 Eu-
ro. Schon lange gibt es gemeinsame Vereinsaktivitäten der SCHOLA 
und KFD Rönshausen/Melters: Am 1. Adventssonntag luden beide zu 
einem besinnlichen Konzert mit anschließendem Basar ein. Die Erlöse 
von 300 bzw. 800 Euro dienen als weitere „Bausteine“ bei der Sanie-
rung des Gotteshauses. 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön!

Spenden von „Das Bornfeld“, Kfd und Schola  
Rönshausen/Melters

Forstbetriebsvereinigung Büchenberg 

Am Donnerstag, den 10. Januar 2019 findet um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Zur Sonne“ in Büchenberg die Jahreshauptversammlung 
statt. Zu dieser Veranstaltung, werden alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen. 

Der Vorstand 

kfd Lütter 

Liebe Frauen der kfd Lütter,  
wir laden euch recht herzlich zu einem besinn-
lichen NEUJAHRSEMFPANG  
am 16.01.2019 ab 19:00 Uhr ins Pfarrheim ein und freuen uns 
auf euer Kommen! 

kfd Rothemann 
Spieleabend 

Noch sind die Tage kurz und die Nächte lang! 
Warum also nicht einmal zum Zeitvertreib einen winterlichen „Spiele-
abend“ besuchen? Es wird gespielt, gelacht und selbstverständlich 
darf wie immer auch gestrickt werden! Der nächste „Spieleabend“ 
findet am Donnerstag, 10. Januar, im Frauenraum des alten Bür-
gerhauses statt. Es geht lustig zu an solch einem Abend – gerne darf 
auch die beste Freundin oder Nachbarin mitgebracht werden.  
Beginn ist nach der Abendmesse um ca. 19.45 Uhr. 
 
Kartenvorverkauf 

Ein weiterer Kartenvorverkauf für die Theaterkomödie „Dicke Luft am 
Mandlhof“ (frei nach dem Original „Rendezvous im Bauernschrank“ 
von Hans Lellis) in Rothemann findet am Sonntag, 13. Januar, von 
11.00 bis 12.30 Uhr, im Frauenraum des alten Bürgerhauses (Bü-
chenberger Straße) statt. Es sind noch Karten für alle Veranstaltungen 
am 30. März, sowie am 5. und 6. April zu erwerben. 

kfd Welkers 
Jahreshauptversammlung 
Zu der am 17. Januar stattfindenden JHV sind 
alle Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Landgasthof Buch. Eine ausführliche Einladung in 
Papierform bzw. durch E-Mail ging an alle Mitglieder bereits vor 
Weihnachten. 
 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung bis Sonntag,  
13. Januar bei Gerda Hilfenhaus unter Telefon-Nr. 21 36 oder per 
eMail unter g.hilfenhaus@web.de erforderlich. 
 

Seniorenkreis Welkers 
Kaffeenachmittag am 12. Dezember 2018 

Der nächste Kaffeenachmittag, dann als Fastnachtsveranstaltung, fin-
det am 13. Februar statt.  
Das dauert aber noch 5 Wochen, weshalb heute darauf hingewiesen 
wird, dass bei dem letzten Treffen im Dezember ein Kalender „Kirchen 
in der Gemeinde Eichenzell“ liegen geblieben ist. Wer hat einen Ka-
lender am 12.12.2018 (evtl. bei Franz Bub, der kurz anwesend war) 
gekauft und vergessen mitzunehmen.  
Der Kalender liegt zur Abholung bei Gerda Hilfenhaus bereit.

Seniorentreffen Rothemann 

Das nächste Seniorentreffen findet am Dienstag, 15. Januar 
2019, ab 15:00 Uhr, im „alten“ Bürgerhaus statt. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Rosi und Erich
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Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V. 
Jahreshauptversammlung 
Samstag, 19.01.2019 

Liebe Wander- und Radsportfreunde, 
hiermit laden wir gemäß unserer Satzung alle Mitglieder herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung ein. Diese findet am Samstag, 19. 
Januar 2019 um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Welkers statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorstand / gemeinsames Abendessen 
2. Totengedenken 
3. Präsentation des Jahresberichts des 1. Vorsitzenden 
4. Ehrungen für Aktivitäten und langjährige Mitgliedschaften 
5. Kassenbericht des Kassierers 
6. Kassenprüfbericht und Antrag auf Entlastung des Vorstandes 
7. Entlastung des gesamten Vorstandes 
8. Bildung eines Wahlausschusses 
9. Wahlen a) 1. Vorsitzender b) Kassierer c) 1. Wanderwart d) 3. 

Wanderwart e) Beisitzer 
10. Vorstellung des Jahresprogrammes für 2019 
11. Verschiedenes 
12. Anträge 
13. Bildershow als Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr 
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, wird um eine ver-
bindliche Anmeldung zur Teilnahme an der Jahreshauptversammlung 
bis spätestens 15.01.2019 bei Familie Bernd Müller unter Telefon 
06659/1784 oder mit Email an „bernd.mueller@wanderfreunde-wel-
kers.de“ gebeten. Hierbei bitte die Anzahl der teilnehmenden Perso-
nen angeben. 

Der Vorstand
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Einladung zu unserem Vereinsausflug 2019 
„Märchenhaftes Südböhmen“ Budweis –  
Krummau – Frauenberg 

Liebe Wander- und Radsportfreunde,  
für das Jahr 2019 haben wir wieder eine 3 Tages-Fahrt ge-
plant. Wir besuchen Südböhmen mit dem weltbekannten 
Budweis, der erstklassigen Brauerei, einem der größten ba-
rocken Marktplätze Europas, das Schloss Frauenberg, das 
Unesco Weltkulturerbe Böhmisch-Krummau, das rundum 
von einer Moldauschleife umschlossen wird. 
 
Termin: 26.04. – 28.04.2019 (3 Tage, Osterferien) 
 
 
Reiseverlauf: 
 
Freitag, 26.04.2019 
• 05:00 Uhr: Abfahrt im modernen Fernreisebus der Firma Kimmel 

Reisen 
• 13:30 Uhr: Ankunft in Budweis 
• 14:30 Uhr: Besuch von Budweis mit einem örtlichen Reiseleiter – 

Aufstieg zum „Schwarzen Turm“ 
• 15:30 Uhr: Besuch der weltberühmten Budweiser Brauerei – 

nach einem kurzen Brauereirundgang wartet eine Bierverkos-
tung auf uns mit original Budweiser Bier 

• 17:00 Uhr: Wir entdecken die Innenstadt – einer der größten 
Marktplätze Europas mit wunderschönen Laubengängen oder 
die Moldauinsel mit herrlichen Parkanlagen wartet auf uns 

• 19:30 Uhr: Fahrt nach Frauenberg – Hotel-Check-In – gemeinsa-
mes Abendesssen (3-Gang-Menü, ist im Reisepreis enthalten) 

• Ein gemütlicher Ausklang des Tages steht bevor. 
 
Samstag, 27.04.2019 
• 08:00 Uhr: Frühstück vom reichhaltigen warmen und kalten 

Frühstücksbuffet im Hotel 
• 09:00 Uhr: Fahrt in den nach Böhmisch Krummau („Venidig an 

der Moldau“), Stopp in der Innenstadt, unser örtlicher Reiselei-
ter zeigt uns die malerische mittelalterliche Innenstadt.  
Vom malerischen Marktplatz aus schlängeln sich viele Gässchen 
über Brücken und Stege durch die Stadt bis hinauf zum Schloss 
mit dem berühmten 6-stöckigen Turm 

• 13:00 Uhr: Fahrt zum Schöninger (1.083 Meter / tschech: = Berg 
Klet‘), eine der höchsten Erhebungen der Region – mit wunder-
schöner bewirtschafteter uriger Berghütte und einem Aussicht-
sturm. Bei klarem Wetter besteht Sicht bis in die Alpen (Ober-
österreich). Zum Aufstieg auf den Berg benutzen wir den Sessel-
lift. Wer möchte, kann den abwärts eine kleine Wanderung un-
ternehmen. 

• 16:30 Uhr: Wir unternehmen eine wunderschöne Panoramafahrt 
durch die Hügellandschaft des Böhmerwaldes bis zum nahen 
„südböhmischen Meer“, dem Lipno-Stausee. Der Stausee fügt 
sich harmonisch in die Landschaft ein. 

• 18:30 Uhr: Rückfahrt nach Frauenburg, unterwegs fahren wir 
durch das Dörfchen „Hollschowitz“, einem Dorf wie aus uralten 
Zeiten mit wunderschönen barocken Bauernhäusern. 

• 19:30 Uhr: Abendessen im Schloss „Frauenberg“. Im romanti-
schen Schlosshotel genießen wir den Abend. 

 
Sonntag, 28.04.2019 
• 08:00 Uhr: Frühstück – wir stärken uns am Frühstücksbuffet im 

Hotel 
• 09:00 Uhr: Wir besuchen das nur wenige Meter entfernte 

Schloss Frauenberg („Hluboka“). Das außergewöhnliche 
Schlossgebäude wurde im Jahr 1871 baulich vollendet und ver-
mittelt einen erhabenen Eindruck, liegt hoch oben auf einer 
Bergspitze oberhalb der weit unterhalb dahinfließenden Mol-
dau. Rundgang und Aufstieg auf den Aussichtsturm je nach Be-
lieben 

• 12:00 Uhr: Rückfahrt in Richtung Heimat.  
• 14:00 Uhr: Zwischenstopp unterwegs entweder in Pilsen oder 

Kuttenplan (Chodova Plana). Hier werden wir uns in gepflegter 
böhmischen Gastlichkeit nochmals stärken, bevor wir in der Hei-
mat eintreffen 

• 20:00 Uhr: Ankunft zu Hause (zirka) 
 
Änderungen aus organisatorischen Gründen und je nach Wetterbe-
dingungen sind vorbehalten. 

Teilnahmepreise: 
Vereinsmitglieder 
Erwachsene    149,00 EUR 
Kinder- u. Jugendliche unter 18 Jahre  89,00 EUR 
Bonus für Helfer bei Festen in 2019   - 20,00 EUR 
Einzelzimmerzuschlag   + 25,00 EUR 
Nichtmitglieder bei freien Plätzen 
Erwachsene   189,00 EUR 
Kinder- und Jugendliche unter 18 Jahre  149,00 EUR 
Einzelzimmerzuschlag   + 25,00 EUR 
 
Leistungen: 
• Fahrt im modernen Fernreisebus 
• 2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet + alle Eintrittsgelder 
• Führungen in Budweis u. in Krummau 
• 2 x Übernachtungen im 4**** Sterne Hotel Falkensteiner Frau-

enberg (Hluboka) 
• Brauereibesichtigung in Budweis mit Bierprobe 
• alle Busfahrten, wie im Programm beschrieben 
• Ausflug zum Lipno – Stausee 
• Fahrt mit dem Sessellift Berg Klet‘ 
• Reiseleitung 
• Zimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Satelliten TV, WIFI/Internet 
• 1 x Abendessen (3-Gänge-Menü) am ersten Abend 
 
Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt durch Überweisung des Teilnehmerpreises auf 
das Konto des Vereins: IBAN: DE41 5306 0180 0102 2038 55  
und Abgabe des Anmeldeformulars bei einem unserer Vorstandsmit-
glieder bis spätestens 15.02.2019. Die Anmeldungen werden in der 
Reihenfolge des Zahlungseingangs berücksichtigt. Wir empfehlen den 
Abschluss einer eigenen Reiserücktrittskostenversicherung.

 © Johannes Netzer  / stock.adobe.com
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Landseniorenvereinigung Fulda 
Jahreshauptversammlung 

am Dienstag, den 15. Januar 2019, um 14.00 Uhr 
in der Gaststätte „Zum Grünen Baum“  
in Petersberg-Margretenhaun 

Anschließend referiert Frau Malin Krieg vom Kreisbauernverband Ful-
da-Hünfeld e.V. zum Thema  

„Öffentlichkeitsarbeit in der Landwirtschaft“ 
Alle Landseniorinnen und Landsenioren sind hierzu herzlich eingela-
den. 
 

Den Schwachstellen der 
Heizung auf die Spur 
kommen  
Heiz-Check der Verbraucher- 
zentrale Hessen deckt Energie-
verluste auf 

Während der kalten Jahreszeit bietet die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale privaten Verbrauchern einen Heiz-
Check an. 

Oft zeigen schon die ersten kühlen Tage, dass die Heizung nur einge-
schränkt funktioniert. Sie wird nicht richtig warm oder verursacht läs-
tige Geräusche. Selbst wenn die Räume immer schön warm werden, 
kann sich am Ende der Heizsaison zeigen, dass die Energiekosten 
deutlich höher ausgefallen sind als erwartet. Anika Sauer von der Ver-

Wissenswertes

braucherzentrale Hessen berichtet: „Die Erfahrungen aus der Bera-
tung belegen, dass viele Heizsysteme mehr Energie verbrauchen als 
notwendig wäre.“ 
 
Geringer Einsatz, Grosse Wirkung 
Häufig bedarf es nur kleiner Maßnahmen, um den Betrieb der Hei-
zung zu optimieren. Werden die Anlagenkomponenten besser aufei-
nander abgestimmt, zum Beispiel durch einfache Korrekturen der Re-
gelungseinstellungen, bringt das eine deutliche Kostenersparnis. Wo 
das konkrete Optimierungspotenzial der jeweiligen Anlage liegt und 
wie hoch es ist, ermittelt der Energieberater bei einem Heiz-Check. 
 
Transparenz schaffen mit dem Heiz-Check 
Beim Heiz-Check analysiert der Energieberater die Heizungsanlage: Er 
misst die wichtigsten Systemtemperaturen und prüft mit Blick auf den 
Gebäudezustand und den Vorjahresverbrauch, ob die Anlage ideal 
eingestellt ist. Er kontrolliert, ob die Größe des Kessels zum Gebäude 
passt und ermittelt, ob das Rohrsystem ausreichend gedämmt ist. 
Schließlich nimmt er die Komponenten der Anlage wie Kessel, Warm-
wasserspeicher, Pumpen und Ventile, in Augenschein. Durchschnittlich 
sparen Haushalte zehn Prozent ihrer Heizkosten, wenn sie die emp-
fohlenen Maßnahmen umsetzen. 
 
Zwei Termine und ein Bericht 
Nach telefonischer Terminvereinbarung kommt der Energieberater an 
zwei aufeinanderfolgenden Tagen zu Ihnen nach Hause. Zwischen den 
Terminen zeichnen Messgeräte die Temperaturverläufe im System auf. 
Innerhalb von vier Wochen erhalten Sie einen Kurzbericht per Post mit 
Ihren Check-Ergebnissen und den Handlungsempfehlungen für die 
nächsten Schritte. Die Eigenbeteiligung beträgt dank der Förderung 
des Bundeswirtschaftsministeriums lediglich 30 Euro, statt 303 €. Für 
einkommensschwache Haushalte sind die Angebote der Energiebera-
tung der Verbraucherzentrale Hessen kostenlos. 
Terminvereinbarungen für den Heiz-Check unter: (0661) 24 10 26 
oder (069) 97 20 10-900 sowie unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). 
Weitere Informationen zur Energieberatung unter www.verbraucher-
zentrale-energieberatung.de 
 
Über die Verbraucherzentrale Hessen:  
Die Verbraucherzentrale Hessen bietet unabhängige, werbefreie und 
kostengünstige Beratung für Verbraucher in allen Lebenslagen, von A 
wie Altersvorsorge bis Z wie Zahnzusatzversicherung. Unsere Kompe-
tenz basiert auf der Erfahrung von jährlich ca. 100.000 Kontakten mit 
Verbrauchern in Hessen. 
 
Über die Energieberatung der Verbraucherzentrale Hessen: 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale bietet das größte inte-
ressenneutrale Beratungsangebot zum Thema Energie in Deutsch-
land. Seit 1978 begleitet sie private Verbraucher mit derzeit über 550 
Energieberatern und an mehr als 800 Standorten in eine energiebe-
wusste Zukunft. Jedes Jahr werden mehr als 100.000 Haushalte zu al-
len Energie-Themen unabhängig und neutral beraten, beispielsweise 
Energiesparen, Wärmedämmung, moderne Heiztechnik und erneuer-
bare Energien. Die durch die Beratungen eines Jahres bewirkten Ener-
gieeffizienzmaßnahmen führen zu einer Einsparung an Energie, die ei-
nem Güterzug von 50 km Länge voller Steinkohle entspricht. 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie aufgrund eines Be-
schlusses des Deutschen Bundestags. 




